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Liebe dein Zuhause 
jeden Tag

365 ermutigende Dates mit Gott



Wer wünscht sich nicht ein Zuhause voller Lie-
be, Geborgenheit und Annahme. Einen Ort, an 
dem man sich zurücklehnen und Entspannung 

sowie neue Stärke finden kann. Die Hektik des Alltags 
und die Herausforderungen unserer Beziehungen kön-
nen uns Energie rauben und unseren Stresslevel in die 
Höhe schnellen lassen. Wir leben außerdem in einer 
Welt mit Krieg und Terror. Unsicherheit ist für viele ein 
täglicher Begleiter geworden. Wie wohltuend ist es des-
halb, einen Rückzugsort zu haben – einen Ort der Har-
monie, Freude, Wertschätzung, Ermutigung, Sicher-
heit und Stabilität. Diese Dinge sind außergewöhnlich 
kostbar und Gottes Geschenke an uns. Unsere Gesell-
schaft und somit auch unsere Familien sehnen sich da-
nach. Die Bibel gibt uns zum Thema »Nestwärme« eine 
Menge wertvoller Hinweise, wie wir in der Kraft Got-
tes ein solches Zuhause schaffen können. Immer wieder 



heißt es: »Fürchte dich nicht!« Je dunkler es in der Welt 
aussieht, desto mehr brauchen wir das Licht aus Gottes 
Wort. Denn sein Wort und seine Gegenwart bergen die 
Kraft, mit der Unmögliches möglich wird. Du hast jeden 
Tag die Chance, dir bewusst zu machen, dass dein Le-
ben und dein Zuhause unter Gottes Schutz stehen und 
durch sein Wort gestärkt werden. Dein Zuhause kann in 
ein reich gesegnetes und einflussreiches Heim verwan-
delt werden. Stell dir vor, dass dein »Familiennest« eine 
Ausstrahlungskraft und positive Energie hat, die nicht 
nur bei dir zuhause, sondern auch in deinem Umfeld 
wahrgenommen und wirksam wird. Dazu möchte dieses 
Buch dich inspirieren! Zu einem Zuhause, in dem dein 
Herz sich wohlfühlt!

Hausgebet von meiner Schwiegermutter

Herr, segne, 
was ich gearbeitet, 

beschütze, was ich geliebt, 
vollende, was ich wollte, 

ergänze, was ich versäumte.

Doris Schmid



1. Januar

Ich will den Herrn loben und  
nie vergessen, wie viel Gutes  

er mir getan hat. Psalm 103,2

Sprich heute diese sensationelle Wahrheit über deinem Leben aus:

Ich dein name gebe dir, Gott, die Ehre, denn du hast mir 
schon so viel Gutes getan!

Trotz aller Herausforderungen gibt es heute einen Grund, 
dankbar zu sein. Vielleicht kannst du dich mal kurz in 
deinem Zuhause umschauen. Eventuell denkst du jetzt 
gerade an deine Steuern, die du eigentlich bezahlen soll-
test, oder den Wäscheberg, der seit Wochen nicht klei-
ner wird. Doch ich möchte dich ermutigen, deinen Fo-
kus zu ändern und darauf zu schauen, wie viel Gutes 
Gott dir geschenkt hat! Vielleicht kannst du dir zum 
Anfang des Jahres eine Liste von all diesem Guten ma-
chen. Und vor allem erinnere dich an das, was Jesus am 
Kreuz für dich getan hat. Wenn du Gottes Segen siehst 
und darauf mit Dankbarkeit antwortest, wird dein Zu-
hause sich mit Entspannung und einer wohltuenden At-
mosphäre füllen.



2. Januar

Wenn nicht der Herr das Haus baut, 
dann ist alle Mühe der Bauleute umsonst. 

Psalm 127,1

Sprich heute diese wunderbare Wahrheit in dein Leben hinein:

Ich dein name baue mein Lebenshaus in der Kraft Gottes!

Gottes übernatürliche Kraft bringt den sicheren Erfolg! 
Wie oft bemühen wir uns, im Leben alles richtig zu ma-
chen. Wir versuchen, beruflich erfolgreich zu sein, den 
Kindern gerecht zu werden und ein liebevoller Mensch 
zu bleiben. Doch ein solches Leben ist anstrengend und 
bringt oft Frust und Enttäuschung mit sich. Denn aus ei-
gener Kraft schaffen wir es einfach nicht. Die Bibel lehrt 
uns, die Bauleitung unseres Lebenshauses an Gott ab-
zugeben. Er ist perfekt und hat den Überblick. Gott sel-
ber möchte dir den Geist der Weisheit, der Liebe und der 
Besonnenheit schenken. Täglich will er dir helfen, Ent-
scheidungen zu treffen und dein Leben erfolgreich zu 
gestalten. Lass dich heute von Gottes gutem Geist lei-
ten und dir eine neue Lebensqualität aufzeigen. Ich bin 
überzeugt, dass in deinem Zuhause auf diese Weise Frie-
den und Zuversicht freigesetzt werden. Gott segne dich!



3. Januar

Wer auf ihn [Jesus] baut und ihm 
vertraut, steht fest und sicher.  

1. Petrus 2,6b

Sprich heute diese Offenbarung für dich persönlich aus:

Ich dein name glaube an Jesus Christus und habe des-
halb eine ewige Sicherheit in meinem Leben!

Unzerstörbare Sicherheit findet sich im Glauben an Jesus 
Christus! Manche Menschen verlieren ihr Zuhause durch 
Krieg und Terror. Andere sind so arm, dass sie sich kein 
eigenes Zuhause leisten können oder sogar Hunger lei-
den. Wieder andere werden evakuiert, weil Flut oder 
Erdbeben ihr Haus bedrohen. Auch durch zwischen-
menschliche Schwierigkeiten können Familien zerbre-
chen. Alle diese Geschehnisse bringen Unsicherheit und 
Schmerz in die Herzen der Betroffenen. Du aber hast die 
Chance, dein Leben auf das feste Fundament von Jesus 
Christus zu bauen. Er ist der Sohn Gottes und hat die 
Macht über Himmel und Erde. Wer ihm sein Leben an-
vertraut, bekommt eine unzerstörbare Sicherheit. Nie-
mand kann dir die Beziehung zu Jesus Christus kaputt 
machen und die Lebenskraft stoppen, die durch seine 
Gnade in dein Leben fließt. Deshalb halte dich an Jesus 
fest. Egal, wie deine Lebensumstände gerade aussehen, 
Jesus Christus ist der Fels, der bis in alle Ewigkeit fest 
und sicher steht! 



4. Januar

Vergrößere dein Zelt! Spann die 
Zeltdecken weiter aus! Spare nicht! 
Verlängere die Seile, und schlag die 

Pflöcke fest ein! Jesaja 54,2

Sprich heute diese Wahrheit über deinem Leben aus:

Ich dein name vergrößere mein (berufliches, familiäres, 
finanzielles …) Zelt. Ich werde mit dem Verlängern 
der Seile nicht sparen und die Pflöcke fest einschlagen.

Glaube an die Ideen, die Gott in dein Herz gelegt hat! 
Vielleicht empfindest du deine Träume und Wünsche 
manchmal als unerreichbar, aber Gott denkt anders. Er 
will uns helfen, Meilensteine für die Zukunft zu setzen. 
Deshalb lass dir von Gott einen Blick in die Weite schen-
ken und glaube an die Ideen, die er in dein Herz gelegt 
hat. Schlage mutig neue Pflöcke ein und glaube, dass 
dein Bild von der Zukunft Wirklichkeit werden kann. 
Lass dich bei jedem Schritt durch Gottes Geist leiten. Er 
wird dir den Weg zu deinem nächsten Meilenstein zei-
gen. Vor einem Jahr hatte ich den Wunsch nach einem 
eigenen Büro, in dem ich schreiben könnte, und so be-
tete ich dafür. Ich wusste nicht, wie ich es finanzieren 
sollte. Doch heute sitze ich in ebendiesem Zimmer un-
ter dem Dach eines wunderschönen Hauses und schrei-
be diese Zeilen. Gott hat Unmögliches möglich gemacht 
und kann das auch in deinem Leben tun!



5. Januar

Herr, du Gott über Himmel und Erde! 
Wie sehr liebe ich deinen Tempel –  

den Ort, an dem du wohnst.  
Psalm 84,2

Sprich heute diese Wahrheit über dir aus:

Gott, du bist so mächtig! Ich dein name liebe den Ort, an 
dem du wohnst!

Der Besuch einer Kirche gibt uns die Möglichkeit, Gottes 
Gegenwart auf eine besondere Art und Weise zu erleben. 
Der Tempel, wie er früher genannt wurde, ist eine hei-
lige Stätte. Genauso ist heute die Gemeinschaft unter 
Christen etwas Besonderes. Es ist ein Ort der Begegnung 
und der Stärke, an dem du auftanken kannst. Wie schön, 
wenn Menschen sich am Sonntag in der Gemeinde ver-
sammeln, weil sie Gott und einander begegnen möch-
ten. Wenn geistliche Geschwister zusammen sind, geht 
außerdem eine unglaublich große Kraft von dieser Ge-
meinschaft aus, weil Jesus Christus, der die Hoffnung 
der Welt ist, inmitten seiner Gemeinde lebt. 

Es ist Gottes Wunsch, dass jeder Mensch auf dieser 
Erde zu seiner Familie dazukommt und somit ein geistli-
ches Zuhause findet. Vielleicht besucht aus deiner natür-
lichen Familie niemand die Kirche. Doch dann kannst 
du ihnen mit Hoffnung und Liebe vorangehen und für 
sie beten!



6. Januar

Gib mir dein Licht und deine Wahrheit! 
Psalm 43,3a

Sprich heute dieses Gebet:

Vater im Himmel, im Namen Jesu bete ich jetzt Licht 
in meine Dunkelheit, und da wo Ungewissheit ist, soll 
die Wahrheit ans Licht kommen!

Gottes Licht durchbricht jede Dunkelheit! Manchmal gibt es 
Tage, an denen wir uns unsicher und von allen Menschen 
verlassen fühlen. Unsere Seele ist schwer und unsere Ge-
fühle fahren Achterbahn. Vielleicht sehen wir vor un-
serem inneren Auge einen unüberwindbaren Berg oder 
eine düstere Hoffnungslosigkeit. Es sind die Momente, in 
denen wir zuhause demotiviert auf dem Bett liegen oder 
gedankenversunken auf dem Sofa sitzen. In solchen Mo-
menten scheint die Dunkelheit unser Leben zu bestim-
men. Es gibt jedoch eine wunderbare Nachricht: Jesus 
selbst ist das Licht, und er kann jede Dunkelheit in Licht 
verwandeln! Denn eins ist gewiss: Das Licht ist stärker 
als die Dunkelheit. Manchmal ist es bloß ein flüchtiger 
Schatten, der uns verunsichert und für kurze Zeit in die 
Irre gehen lässt. Deshalb glaube an das Licht durch Jesus 
Christus. Höre nicht auf, immer wieder Gottes Licht in 
deinem Leben »anzuschalten«. Denn sein Licht vertreibt 
jede Finsternis. Gott segne und stärke dich!



7. Januar

Weil ihr zu Christus gehört, seid  
auch ihr ein Teil dieses Baus, in dem 

Gottes Geist wohnt. Epheser 2,22

Sprich heute diese Wahrheit über deinem Leben aus:

Ich dein name gehöre zu Jesus Christus, deshalb wohnt 
und lebt der Heilige Geist in mir!

Der Heilige Geist wohnt gern bei Menschen, die an Jesus 
Christus glauben. Wie schön zu wissen, dass der Heilige 
Geist auch ein Zuhause möchte. Er wünscht sich genau-
so wie wir eine Heimat. Du hast die Chance, ein Teil von 
Gottes Königreich auf dieser Welt zu sein. Du bist ein 
Stellvertreter für Gottes Präsenz auf dieser Erde. Gottes 
Geist möchte durch dein Leben sichtbar werden. Deshalb 
höre heute auf den Heiligen Geist, der in dir am Wir-
ken ist. Er gibt dir täglich Richtungsweisungen, um dein 
Zuhause, deinen Arbeitsplatz sowie deine Beziehungen 
zu verschönern! Ich weiß nicht, welche Fragen und Sor-
gen dich heute beschäftigen. Mir ist auch nicht bekannt, 
welche Entscheidungen du heute treffen musst. Aber ich 
weiß ganz genau, dass der Heilige Geist in dir wohnt und 
dein bester Ratgeber ist! Deshalb komme mit dem Hei-
ligen Geist ins Gespräch – ich bin überzeugt, er wird dir 
liebevolle Wegweisung und göttliche Erkenntnis schen-
ken. Dann wird dein Leben einen positiven Einfluss auf 
dein Umfeld haben.



8. Januar

Wer meine Worte hört und danach 
handelt, der ist klug. Man kann ihn mit 
einem Mann vergleichen, der sein Haus 
auf felsigen Grund baut. Matthäus 7,24

Sprich heute dieses Bekenntnis aus:

Ich dein name handle nach Gottes Wort und baue somit 
mein Lebenshaus auf ein festes Fundament.

Die beste Lebensversicherung ist der Glaube an Jesus 
Christus. Gottes Wort hat eine unglaublich große Kraft 
für dein Leben. Es ist vergleichbar mit einem starken Fel-
sen, der nicht ins Wanken kommen kann. Vieles in un-
serer Welt ist unsicher und instabil. Terroranschläge ver-
unsichern die Menschen, Ehen gehen in die Brüche, die 
Natur spielt verrückt. Es gibt jedoch eine feste und wirk-
lich verlässliche Zuversicht. Gottes Wort war gestern, ist 
heute und es bleibt in alle Ewigkeit bestehen. Deshalb er-
mutige ich dich, täglich Jesu Worte zu hören und sein 
vollbrachtes Werk am Kreuz und seine vollkommene 
Liebe für dich zu erkennen. Denn daraus wird göttliches 
und gestärktes Handeln folgen. Stelle dich heute bewusst 
auf diesen sicheren Grund und lass dich nicht abhalten, 
täglich Gottes Wort ins Zentrum deines Lebens zu stel-
len. Ich bin überzeugt, du wirst dich sicher und stark 
fühlen und auch dein Zuhause wird Stabilität erfahren. 
Gott segne dich!



9. Januar

Glücklich ist, wer Freude hat am Gesetz 
des Herrn und darüber nachdenkt –  

Tag und Nacht. Aus Psalm 1,2

Segne dich heute mit diesen Worten und sage:

Ich dein name denke immer wieder über Gottes Wort 
nach. Das wird mein Leben prägen und mich richtig 
glücklich machen!

Gedanken über Gottes Wort bringen Freude in den Alltag! 
Heute ist die Frage, wie wir unser Zuhause mit Freude 
füllen können. Oftmals gibt es Situationen, die uns die 
Freude rauben wollen oder die uns traurig machen. Gott 
ist sich dieser Tatsache völlig bewusst und hat deshalb 
eine Einladung für uns bereit. Er gibt dir die Chance, 
Gottes Wort zu lesen und darüber nachzudenken. Des-
halb lade ich dich heute ein, dir einen gemütlichen Ort 
in deinem Zuhause einzurichten. Vielleicht kaufst du dir 
einen Sessel, in dem du immer wieder entspannen, die 
Bibel lesen und dann zum Nachdenken die Augen schlie-
ßen kannst. Gott möchte in diesen Momenten zu dir 
sprechen. Er sieht deine Lebenssituation und hat in die-
sen Augenblicken inspirierende Gedanken, die exakt zu 
deinem Alltag passen. Deshalb nutze die Gelegenheit, dir 
Gottes Gegenwart und Nähe bewusst zu machen. Ich bin 
überzeugt, dies wird eine tiefe Freude und echtes Glück 
in dein Zuhause bringen.



10. Januar

Aber wenn ihr ihm vertraut,  
werdet ihr sicher und geborgen sein. 

Psalm 2,12b

Sprich heute dieses Versprechen Gottes über deinem Leben aus:

Auch wenn ich es momentan schwierig finde, vertraue 
ich dein name dir, Gott, und werde deshalb Sicherheit 
und Geborgenheit finden!

Gott schenkt echte Sicherheit und herzliche Geborgen-
heit! Gott ist so fürsorglich! Manchmal sind wir in chao-
tischen Situationen und wissen nicht mehr, wo uns der 
Kopf steht. Wir fühlen uns verunsichert, weil unsere Le-
benssituation uns richtig herausfordert oder manchmal 
sogar überfordert. Sorgen können uns in die Tiefe ziehen 
und unsere Nächte in Zeiten des Grübelns und der Un-
ruhe verwandeln. Genau in diesen Momenten möchte 
Gott dein Zuhause in einen Ort der Sicherheit und Ge-
borgenheit verwandeln. Jesus streckt dir seine Hand ent-
gegen und sagt: »Komm zu mir!« Jesus Christus ist der 
Friede und die Sicherheit. Deshalb vertraue ihm all dei-
nen Ballast an. Erwarte seine Gegenwart und seinen Se-
gen in deiner Lebenssituation. Sobald du deine Sorgen an 
den allmächtigen Gott abgibst, wird sich wieder Sicher-
heit in deinem Denken und deinen Gefühlen breitma-
chen. Denn dein Gott wird sich liebevoll um dein Anlie-
gen kümmern und du kannst in seinem Frieden schlafen.



11. Januar

Vertraue Gott deine Pläne an,  
er wird dir Gelingen schenken.  

Sprüche 16,3

Sprich heute dieses Bibelwort aus:

Ich dein name vertraue Gott meine Pläne an, er wird 
mir Gelingen schenken.

Gott legt großartige Träume in dein Herz! Denkst du 
manchmal auch, deine Wünsche und Ideen wären viel 
zu groß, um sie jemandem zu erzählen? Du hast die 
Möglichkeit, alle deine Ideen mit deinem großartigen 
Gott zu besprechen. Stelle dabei niemals die Größe dei-
ner Träume in Frage, denn es ist Gott, der sie in dein 
Herz legt. Und weil er sie dort hineingelegt hat, befä-
higt er dich auch, diese Träume in großen oder kleinen 
Schritten umzusetzen. 

Er möchte dabei auch deine Ausdauer und deine 
Treue belohnen. Deshalb gib in schwierigen Zeiten nicht 
auf, sondern halte durch und glaube an deine gute Zu-
kunft. Bedenke dabei immer wieder: Das Gelingen liegt 
allein in Gottes Hand. Er schenkt die Gunst und das 
Vollbringen. Deshalb vertraue ihm und bleibe auf dem 
Weg. Gott segne dich!



12. Januar

Begreift doch: Wer Gott die Treue hält, 
steht unter seinem besonderen Schutz.  

Er hört mich, wenn ich zu ihm rufe. 
Psalm 4,4

Sprich heute diese Zusage über deinem Leben aus:

Ich dein name halte treu zu Gott. Er hört mich, wenn ich 
jetzt zu ihm rufe!

Mit Sicherheit hört Gott jedes Gebet! Oft vergessen wir 
Gott in unserem Alltag. Wir rennen am Morgen aus 
dem Haus zur Arbeit, erledigen unsere täglichen Pflich-
ten und versuchen, unsere Beziehungen friedlich zu ge-
stalten. Oftmals eilen wir den Dingen hinterher, weil die 
Zeit einfach wie im Flug vergeht. Aber heute ist Einsicht 
gefragt! Die Bibel fordert uns auf: »Begreift doch!« Un-
ser Leben ist zu kurz, um das Wichtigste zu verpassen: 
Gott wünscht sich eine innige und herzliche Beziehung 
mit uns. Dabei geht es jedoch nicht um eine Pflichter-
füllung – es geht um viel mehr! In dieser Beziehung mit 
Gott haben wir die Chance, seine ewige Treue und seine 
vollkomme Liebe zu sehen. Deshalb rufe heute zu Gott. 
Er wartet bereits darauf. Er wünscht sich nichts mehr, als 
sich liebevoll und fürsorglich für dich einzusetzen. Kei-
ne Bitte ist ihm zu groß oder zu klein. Vertraue ihm, dass 
er sich um deine Anliegen kümmern wird.



13. Januar

Wenn du beten willst, geh in dein 
Zimmer, schließ die Tür hinter dir zu, 

und bete zu deinem Vater. Und dein 
Vater, der auch das Verborgene sieht, 

wird dich dafür belohnen. Matthäus 6,6

Sprich heute diese Zusage über deinem Leben aus:

Mein dein name Vater sieht mein verborgenes Gebet.

Verborgene Gebete haben eine große Kraft! Wie schön ist 
es, im Verborgenen mit dem allmächtigen Gott zu spre-
chen. Du kannst deinem Gott alle deine Träume, deine 
Ängste und deine Wünsche erzählen. Höre niemals auf 
zu beten und Gott im Namen Jesu um konkrete Anliegen 
zu bitten. Ich bin überzeugt, Gott wird dein Gebet erhö-
ren. Für deinen Vater im Himmel gibt es nichts Schöne-
res, als alles dafür zu tun, damit deine Bitten in Erfül-
lung gehen. Glaube daran, dass er dein Gebet mit Kraft 
erfüllt. Vielleicht kannst du heute ein Gebets-Tagebuch 
beginnen und deine Anliegen in Stichworten aufschrei-
ben. Ich bin überzeugt, zu einem späteren Zeitpunkt 
wirst du in dem Buch zurückblättern und merken, wie 
Gott deine Bitten bereits erfüllt hat. Gott nimmt dich so 
ernst! Deine Anliegen haben bei ihm höchste Priorität. 



14. Januar

Schön früh am Morgen bringe ich dir ein 
Opfer und bete, weil ich weiß: du hörst 

mich. Gib mir doch Antwort! Psalm 5,4

Sprich heute diese Gewissheit über deinem Leben aus:

Ich dein name begegne dir, Gott, bereits am Morgen und 
weiß: Du wirst mir antworten!

Morgenstund hat Gold im Mund! Es ist ein großartiges 
Privileg, den Morgen in der Gegenwart Gottes zu ver-
bringen. Momentan werde ich jeden Morgen um 5 Uhr 
vom Heiligen Geist geweckt, denn Gott hat mir dieses 
Buch, das du gerade liest, aufs Herz gelegt. So mache 
ich mich jeden Morgen auf in mein Schreibzimmer un-
ter dem Dach und höre, was Gott mir zu den Bibelver-
sen zu sagen hat. Ich höre und schreibe! Genauso möch-
te Gott in der Frühe zu dir sprechen und dir wertvolle 
Richtungsweisungen für den Tag geben. Im Gegensatz 
zu den Menschen im Alten Testament müssen wir heu-
te dank Jesus kein Opfer mehr bringen, um mit Gott im 
Reinen zu sein. Er machte sich am Kreuz selbst zum Op-
fer und hat den Preis für immer bezahlt. Deshalb kön-
nen wir morgens aufstehen und direkt in Gemeinschaft 
mit Gott sein – er wartet auf uns! Starte nicht überstürzt 
in den Tag, sondern konzentriere dich auf Gott und er-
warte eine wegweisende Begegnung mit deinem himm-
lischen Vater.



15. Januar

Lasst die Botschaft von Christus ihren 
ganzen Reichtum bei euch entfalten. 

Kolosser 3,16a

Sprich heute diesen Segen über dir aus:

Ich dein name lasse die Botschaft von Christus ihren 
ganzen Reichtum bei mir entfalten.

Wer Gottes Reichtum aufblühen lässt, der wird seine Herr-
lichkeit sehen! Unsere Hauskatze Nanda verbringt ihre 
Nächte in einem kleinen Raum mit Waschbecken. In 
diesem Zimmer steht ihr kuscheliges Körbchen mit ei-
nem weichen Kissen. Doch Nanda verbringt die Nacht 
nicht im Körbchen, sondern schläft im harten, kalten 
Waschbecken. Sie verbringt ihre Nacht freiwillig auf 
dem harten Untergrund, obwohl sie es doch so viel be-
quemer haben könnte. Genauso kann es sein, dass du in 
deinem geistlichen Leben noch nicht den vollumfäng-
lichen Reichtum entdeckt hast, der für dich bereitsteht. 
Gott hat immer noch viel mehr für dich, als du dir vor-
stellen kannst! Deshalb entdecke heute den Reichtum 
Gottes und empfange dieses vollumfängliche Geschenk 
in deinem Herzen. Gott segne dich!



16. Januar

Wer dir treu bleibt, den beschenkst du 
mit Frieden und Glück, den umgibst du 

mit deiner schützenden Liebe.  
Psalm 5,13

Sprich heute diese Zusage über deinem Leben aus:

Durch deine Treue bleibe ich dein name dir, Gott, treu 
und du wirst mich mit Frieden, Glück und Liebe be-
schenken.

Friede, Glück und Liebe sind tägliche Geschenke unse-
res Vaters im Himmel. Viele Menschen leben heute nicht 
mehr in Treue, weil sie sich nicht zu stark binden oder 
immer mal wieder was Neues ausprobieren möchten. 
Gott ist anders! Er ist treu bis in Ewigkeit und an sei-
ner Verlässlichkeit gibt es nichts zu rütteln. Er geht nicht 
einfach weg und schnappt sich bei der nächstbesten Ge-
legenheit einen anderen Partner. Deshalb darfst du wis-
sen: Gott weicht niemals von deiner Seite! Und weil er 
dir treu ist und sein Geist in dir lebt, kannst auch du ihm 
treu bleiben. Er verspricht uns Frieden, Glück und seine 
uns umgebende Liebe. Was brauchen wir mehr für ein 
wunderschönes Zuhause? 



17. Januar

Glücklich werden alle sein, die ihre 
Kleider rein gewaschen haben. Sie dürfen 

durch die Tore in die Stadt hineingehen 
und die Früchte von den Bäumen des 

Lebens essen. Offenbarung 22,14

Sprich heute diese Wahrheit über deinem Leben aus:

Glücklich werde ich dein name nach meinem Tod durch 
die Tore in die Stadt eingehen, denn meine Kleider 
sind rein gewaschen!

Menschen, die an Jesus Christus glauben, erwartet nach 
dem Tod ein ewiges Leben. Wer seine Kleider rein gewa-
schen hat, der darf in den Himmel eintreten. Was be-
deutet das? Hast du deine Kleider jeden Tag rein gewa-
schen? Vielleicht bist du ein außerordentlich anständiger 
Mensch. Aber wenn du ehrlich bist, dann gibt es doch 
die eine oder andere Unebenheit in deinem Leben. Alle 
Menschen machen immer wieder Fehler, auch Christen. 
Deine Kleider sind einzig und allein deswegen rein ge-
waschen, weil Christus den Preis am Kreuz längst be-
zahlt hat! Nur aus diesem Grund kannst du mit weißer 
Weste vor Gott kommen. Jesus Christus ist dein Fürspre-
cher und er hat die Sache für dich erledigt. Aus diesem 
Grund kannst du heute entspannen und dem Himmel 
zuversichtlich entgegenblicken. Keine Anklage kann dir 
dieses Geschenk wegnehmen.



18. Januar

Dir, Herr, will ich von ganzem Herzen 
danken, und erzählen will ich von  

deinen wunderbaren Taten. Psalm 9,2

Sprich heute dieses Bibelwort über deinem Leben aus:

Ich dein name danke dir, Herr, von ganzem Herzen, und 
heute will ich von deinen wunderbaren Taten erzählen!

Positive Worte verwandeln jeden Ort in ein inspirieren-
des Zuhause. Mit jedem Wort, das über deine Lippen 
geht, kannst du dein Zuhause beeinflussen. Worte haben 
Macht und Kraft. Deine Zunge kann Segen oder Fluch 
aussprechen. Je mehr positive Worte du verbreitest, des-
to mehr wirst du zu einer angenehmen und inspirie-
renden Atmosphäre beitragen. Als Folge davon werden 
deine Mitmenschen gerne in deiner Nähe sein. Die Bi-
bel ermutigt uns, dankbar die guten Dinge zu betrach-
ten, die Gott getan hat, und diese positiven Ereignisse 
weiterzuerzählen. Lass dir von Gott zeigen, auf welche 
Weise du das tun kannst. Schreibe beispielsweise eine 
Ermutigungskarte, eine SMS oder teile jemandem per-
sönlich eine positive Nachricht mit. Erzähle deinen Mit-
menschen, was du an ihnen magst, was Gott in ihnen 
sieht oder welche Wunder Jesus in deinem Leben getan 
hat. Ich bin überzeugt, dein Zuhause wird für deine Mit-
menschen eine Oase werden.



19. Januar

Der Herr verändert uns durch seinen 
Geist, damit wir ihm immer ähnlicher 

werden und immer mehr Anteil an  
seiner Herrlichkeit bekommen.  

2. Korinther 3,18b

Sprich heute diese Wahrheit über deinem Leben aus:

Gott verändert mich dein name durch seinen Geist, da-
mit ich Jesus immer ähnlicher werde und immer mehr 
Anteil an seiner Herrlichkeit bekomme.

Wer zur Veränderung bereit ist, wird neues Land einneh-
men! Du kannst dein Zuhause über Jahre unverändert 
lassen – oder du kannst immer wieder Dinge ersetzen, 
neue Dekorationen ausprobieren oder einzelne Räu-
me von Zeit zu Zeit renovieren. Dabei kannst du viele 
Ideen sammeln, indem du dir andere Häuser ansiehst 
oder dich von Menschen inspirieren lässt. Veränderung 
bringt Abwechslung und eine erfrischende Atmosphä-
re in ein Haus! Genauso hast du die Möglichkeit, dein 
geistliches Leben im Fluss der Veränderung zu halten. 
Schaue auf Jesus und lass dich von seinem Geist verän-
dern. Das wird segensreiche Auswirkungen auf dich und 
dein Umfeld haben. Gott segne dich!



20. Januar

Herr, greif doch ein!  
Lass dir das nicht bieten!  

Psalm 10,12a

Sprich heute dieses Bekenntnis aus:

Ich dein name vertraue dir, Gott, dass du eingreifen 
wirst!

Gott ist bereit, deine Bitten zu erfüllen! Es gibt immer 
wieder Momente, in denen wir dastehen und denken: 
»Warum, Gott?« Vielleicht geschehen gerade Dinge in 
deinem Leben, die dich verunsichern, oder du kannst 
einfach nicht nachvollziehen, weshalb sie geschehen. 
Ich ermutige dich, heute alle deine Sorgen und Ängs-
te zu Gott zu bringen. Er ist die Hoffnung und er kann 
die schwierigsten Situationen zum Positiven verändern. 
Deshalb nutze heute das Vorrecht, zu beten! Glaube da-
ran, dass Gott eingreifen und eine Tür öffnen wird, die 
heute noch verschlossen zu sein scheint. Gott hat den 
Durchblick und den Überblick über die Welt. Er weiß 
haargenau, welche Dinge geschehen, und er kann alles 
zum Guten wenden. Deshalb vertraue ihm, denn seine 
souveräne Hand will dich leiten. Lass dich heute in die 
Arme deines Papa-Gottes fallen. Jedes deiner Gebete ist 
bei ihm sicher und wird zur richtigen Zeit erfüllt werden.



21. Januar

Der Herr schaut vom Himmel auf die 
Menschen. Er will sehen, ob es wenigstens 

einen gibt, der einsichtig ist und nach 
seinem Willen fragt. Psalm 14,2

Sprich heute diesen Vers als Segen über dir aus:

Gott, du siehst mich, und ich dein name bin einsichtig 
und frage nach deinem Willen.

Gott sucht DICH! Stell dir vor, Gott schaut täglich auf dein 
Zuhause. Er beobachtet dich liebevoll und schaut dir zu. 
Er sehnt sich nach einem Blick von dir, zurück zu ihm 
in den Himmel. Wie schön, wenn wir aus dem Fenster 
sehen und die Wolken beobachten können. Genieße die-
sen Ausblick und denke über Gottes Gegenwart nach. 
Gott ist zum Greifen nah. Und diese Nähe stärkt deinen 
Glauben und lässt dich in neue Dimensionen kommen. 
Deshalb lege dich heute in den Liegestuhl, beobachte den 
Himmel und lass dich von Gottes Stimme inspirieren. 
Gott hat dir so viel zu sagen. Er wohnt über dir und auch 
in dir – deshalb kannst du ihn hören. Glaube seinen lie-
bevollen Worten und frage nach seinem Willen für dein 
Leben. Du bist sein geliebtes Kind und er hat täglich die 
besten Richtungsweisungen für dich. Du bist Gottes Re-
präsentant auf dieser Erde, und der Vater im Himmel 
möchte mit dir eine wunderbare Geschichte schreiben.



22. Januar

Herr, wer darf dein heiliges Zelt betreten? 
Jeder, der aufrichtig lebt und andere 

gerecht behandelt, der durch und durch 
ehrlich ist. Psalm 15, 1a+2

Sprich heute diese Wahrheit über deinem Leben aus:

Herr, dank dir darf ich dein name jederzeit in deine Ge-
genwart kommen!

Gottes Gnade ist so unfassbar groß, dass ich nicht an-
ders kann, als ihn aus tiefstem Herzen anzubeten! Gott 
ist heilig, und laut diesem Psalm dürfen nur Menschen, 
die durch und durch ehrlich sind, Gott begegnen. Wenn 
wir wirklich ehrlich sind, müssen wir zugeben, dass kein 
Mensch diesem Maßstab entspricht. Niemand ist per-
fekt, jeder von uns hat seine Ecken und Kanten. Aber 
die gute Nachricht lautet: Jesus ist am Kreuz gestorben 
und hat den vollen Preis bezahlt! Wer an Jesus glaubt, 
der ist gerecht gesprochen. Durch seine Gnade hast du 
die Möglichkeit, jederzeit in die Gegenwart von Gott zu 
kommen. Nichts kann dich mehr davon abhalten, Gott 
zu begegnen, weil der Preis vollständig bezahlt worden 
ist. Du darfst das heilige Zelt betreten und Gottes Gegen-
wart genießen und auf seine Kraft vertrauen, die in dei-
nem Alltag wirksam werden möchte. 



23. Januar

Wer an den Sohn Gottes glaubt,  
der hat das ewige Leben.  

Johannes 3,36a

Sprich heute diese unerschütterliche Zusage über dir aus:

Ich dein name glaube an Jesus Christus, deshalb habe 
ich das ewige Leben.

Der Glaube an Jesus Christus schenkt uns ein ewiges Zu-
hause – ohne jeden Zweifel! Zweifelst du manchmal an 
deinem ewigen Zuhause? Klagen dich mitunter Gedan-
ken an und verwirren dich mit Unsicherheit über das 
Leben nach dem Tod? Der Glaube ist das Festhalten 
an dem, was wir noch nicht sehen können. Wer an Je-
sus Christus glaubt, der wird in der Ewigkeit mit einem 
wunderschönen Zuhause beschenkt werden. Menschen 
aus allen Nationen werden an diesem himmlischen Ort 
versammelt sein. So halte daran fest und sei überzeugt, 
dass auch dein Name im Himmel notiert ist, weil Jesus 
Christus dir den Weg freigemacht hat. Dank ihm wird 
dich nichts aufhalten können, nach deinem Tod in die 
ewige Heimat überzugehen. Lege deine Zweifel weg und 
schaue zuversichtlich in die Zukunft. Gott segne dich!



24. Januar

Du, Herr, bist alles, was ich habe; du 
gibst mir alles, was ich brauche. In deiner 

Hand liegt meine Zukunft. Psalm 16,5

Sprich heute diese wunderbare Offenbarung über dir aus:

Du, Herr, gibst mir dein name alles, was ich brauche. In 
deiner Hand liegt meine Zukunft.

Du kannst tief durchatmen und dich richtig schön ent-
spannen, denn deine Zukunft liegt in Gottes Hand. Wer 
an Gott glaubt, der hat alles, was er zum Leben wirklich 
braucht. Vielleicht hast du gerade Sorgen, was deine Zu-
kunft betrifft. Es gibt schwierige Lebenssituationen wie 
Krankheit, Arbeitssuche oder Beziehungsprobleme. Plä-
ne funktionieren nicht so, wie wir es uns vorgestellt ha-
ben, oder wir können den Weg nach vorne nicht mehr 
erkennen. Vertraue auch in diesen Situationen deinem 
Gott. Denn da, wo eine Tür geschlossen wird, kann Gott 
überraschend eine andere öffnen. Selbst wenn du ge-
dacht hast, du hättest den richtigen Plan gewählt, dann 
hält Gott mit Sicherheit noch einen besseren für dich be-
reit! Deshalb gib nicht auf, sondern glaube an deine gute 
Zukunft, weil du einen Gott kennst, der den besten Le-
bensplan für dich bereithält!



25. Januar

Denn ich bin der Herr, dein Gott. Ich neh-
me dich an deiner rechten Hand und sage: 
Hab keine Angst! Ich helfe dir. Jesaja 41,13

Sprich heute diese Zusage über dir aus:

Denn Gott ist mein dein name Herr. Er nimmt mich an 
meiner rechten Hand und hilft mir. Deshalb fürchte 
ich mich nicht. 

Wer die Hand Gottes ergreift, braucht sich nicht zu fürch-
ten! Wie oft fürchten wir uns vor einer Situation. Wir 
können Angst haben vor einem Arztbesuch, einer Prü-
fung, der Zukunft oder vor Beziehungsschwierigkeiten. 
Es gibt immer wieder Gründe, warum uns Angst über-
fällt. Exakt in diesen Situationen streckt dir Gott seine 
liebende Vaterhand entgegen. Er bietet dir seine Hil-
fe an. Gott möchte dir in allen Lebensbereichen helfen. 
Deshalb nimm heute sein Angebot in Anspruch. Du 
brauchst dich nicht länger zu fürchten, denn Gott ist mit 
dir. Empfange diese Sicherheit für deine Situation. Viel-
leicht gibt es auch in deinem Umfeld eine Person, die sich 
momentan vor etwas fürchtet. Du hast die Möglichkeit, 
diesem Menschen Mut zu machen. Sprich deinen Kin-
dern, deinen Eltern, deinem Partner oder deinen Freun-
den ein ermutigendes Wort zu. Mach dein Zuhause zu 
einem Ort der Ermutigung, denn du kannst heute ein 
Kanal für Gottes Wort sein.



26. Januar

Bewahre mich, wie man seinen  
Augapfel behütet! Verstecke mich,  

wie ein Vogel seine Jungen. Psalm 17,8

Sprich heute diese Wahrheit über deinem Leben aus:

Danke Gott, dass du auf mich dein name und meine 
ganze Familie aufpasst und uns beschützt.

Bewahrung und Schutz finden wir bei Gott! Wenn wir 
morgens aus dem Haus gehen, können wir noch nicht 
wissen, was uns an diesem Tag alles begegnen wird. Je-
der Tag kann gute, aber auch negative Erfahrungen mit 
sich bringen. Unsicherheit ist in der heutigen Welt ein 
großes Thema geworden. Umso wichtiger ist der Schutz 
Gottes. Gottes Kinder dürfen täglich mit Gottes Schutz 
und seiner bewahrenden Hand rechnen. Vielleicht 
brauchst du gerade heute ein sicheres Versteck, weil du 
Angriffe erlebst. Manchmal gibt es auch Angriffe, von 
denen wir gar nichts merken. Menschen können im Hin-
tergrund gegen dich arbeiten und dir Steine in den Weg 
legen. Gott hat für jede deiner Situationen die besten 
Möglichkeiten, dich zu verstecken und dir den nötigen 
Schutz zu gewähren. Deshalb danke Gott heute für sei-
nen Schutz über deinem Leben, deiner Familie, deinen 
Kindern, Haustieren, deinem Grundstück sowie deinem 
ganzen Hab und Gut.



27. Januar

Ich liebe dich, Herr!  
Du bist meine Kraft!  

Psalm 18,2

Sprich heute dieses Bekenntnis aus:

Ich dein name liebe dich, Herr. Du bist heute meine Kraft!

Eine innige und herzliche Beziehung mit Gott bringt Stär-
ke und Kraft in den Alltag! Je mehr Arbeit wir vor uns lie-
gen haben, desto mehr besteht die Gefahr, dass wir Gott 
vergessen und uns in die Arbeit stürzen. Genau dies ist 
der falsche Weg, um das Leben erfolgreich und kraftvoll 
zu meistern. In der Beziehung zu Gott liegt eine starke 
Kraft. Du hast die Chance, diese Beziehung zu pflegen 
und täglich mit Gott in Kontakt zu sein. Je mehr du Got-
tes Liebe und seine Gnade entdeckst, desto mehr wirst 
du aus seiner Kraft arbeiten. Lege heute bewusst alle dei-
ne Arbeit in Gottes Hand. Rechne mit seiner Weisheit 
und seiner übernatürlichen Kraft bei dir zuhause sowie 
an deinem Arbeitsplatz. Dies wird dir helfen, die richti-
gen Entscheidungen zu treffen und zur richtigen Zeit das 
Richtige zu tun. Gib Gottes Kraft Raum in deinem Alltag 
und erlebe dabei, wie Wunder geschehen. Oftmals bitte 
ich Gott um Beschleunigung oder auch manchmal um 
Vermehrung der Zeit und es geschieht. Gott kann unse-
ren Alltag immer leichter und schöner machen und uns 
mit übernatürlicher Kraft beschenken. 



28. Januar

Der Herr streckte mir seine Hand  
von oben entgegen und riss mich aus  

den tosenden Fluten. Psalm 18,17

Sprich heute diese Zusage über deinem Leben aus:

Du, Gott, reichst mir dein name heute deine helfende 
Hand!

Die Hand Gottes kann dein Leben plötzlich zum Positiven 
verändern! Menschen, die an Gott glauben, haben einen 
übernatürlichen Draht direkt in den Himmel. Gott kann 
seine Hand ausstrecken und unsere Erde damit beein-
flussen. Immer wieder hat Gott dies getan. Beispiels-
weise hat er für die Israeliten das Meer geteilt oder dem 
König Belschazzar mitten bei einem Festgelage eine ent-
scheidende Wegweisung an die Wand geschrieben. Got-
tes Hand hat auch heute noch Bedeutung und Kraft für 
dein Leben wie auch das Leben aller Völker auf dieser 
Erde. Deshalb rechne mit der Hand Gottes für dein Le-
ben und auch für dein Land. Erwarte einen Fingerzeig 
von Gott, sein übernatürliches Handeln. Seine Hand 
kann dich aus dem Sumpf ziehen, dich trösten oder dir 
einen Weg zeigen, der dir bisher verborgen war. Vertraue 
heute auf die ermutigende Hand des allmächtigen Vaters 
im Himmel, denn er streckt sie dir entgegen und sagt: 
»Ich helfe dir!« 



29. Januar

Da lobte ihn sein Herr: »Du warst tüchtig 
und zuverlässig. In kleinen Dingen 

bist du treu gewesen, darum werde ich 
dir größere Aufgaben anvertrauen.« 

Matthäus 25,21

Sprich heute diese Zusage über deinem Leben aus:

Ich dein name bin in kleinen Dingen treu gewesen, des-
halb wird Gott mir größere Aufgaben anvertrauen.

Wer sich für die kleinen Aufgaben nicht zu schade ist, der 
wird eine segensreiche Beförderung erleben! Wie oft sind 
Menschen sich für die kleinen Aufträge, wie zum Beispiel 
Toilettenputzen, zu schade! Bei Gott ist es jedoch genau 
umgekehrt. In seinen Augen liegt auf kleinen Dingen 
großer Segen, und es ist sein Herzenswunsch, dich nach 
oben zu bringen. Vielleicht stecken große Träume in dei-
nem Herzen – dann fang ruhig klein an, gehe Schritt für 
Schritt vorwärts und lass dich von Gott führen und be-
fördern. Ich bin überzeugt, Gott wird deine Lebenshal-
tung segnen, dir Türen öffnen, Wege freischaufeln und 
Gunst schenken. Deshalb gib nicht auf und vertraue auf 
Gottes Güte.



30. Januar

Jesus antwortete: »Ich bin der Weg,  
die Wahrheit und das Leben.«  

Johannes 14,6a

Sprich heute diese Wahrheit über deinem Leben aus:

Jesus ist auch für mich dein name der Weg, die Wahrheit 
und das Leben!

Jesus Christus öffnet uns den Weg in die kostbare Gegen-
wart Gottes! Standest du auch schon mal mitten im Ne-
bel und konntest fast nichts mehr sehen, bis plötzlich 
die Sonne durch den Nebel hindurchgedrungen ist? Der 
Himmel wurde auf einmal hell und du konntest viel-
leicht eine wunderschöne Landschaft entdecken. Unser 
Lebensweg befindet sich manchmal in dichtem Nebel, 
bestimmte Dinge versperren uns die Sicht, und wir er-
kennen nicht mehr, wie unser Lebensweg weitergehen 
soll. Doch Jesus Christus selbst möchte für dich der Weg, 
die Wahrheit und das Leben sein. Durch seinen Tod am 
Kreuz hat er dir den Zugang zu Gottes Gegenwart eröff-
net, und niemand kann dir diese Tür verschließen. Je-
sus geht dir auf deiner Lebensbahn voraus und wird dir 
den Weg ebnen. Deshalb lege heute deine Hand in Got-
tes Hand und glaube an seine Führung und Richtungs-
weisungen. Jesus Christus ist der Weg zu deinem Vater, 
zu neuen Ideen und zu den Lösungen deiner Probleme. 
Gott segne dich!



31. Januar

[Der Herr] befreite mich. So viel  
bin ich ihm wert! Psalm 18,20

Sprich heute diese Offenbarung aus:

Der Herr befreit mich, denn ich dein name bin ihm 
überaus wertvoll!

Du bist richtig kostbar! Es gibt Dinge im Leben, die uns 
einengen oder sogar regelrecht gefangen nehmen kön-
nen: Süchte, Krankheiten, Ängste, Zorn oder Minder-
wertigkeitsgefühle. Gerade auch in unserem Zuhause 
können wir uns eingeengt fühlen. Vielleicht gibt es Din-
ge in deinem Leben, von denen keiner was weiß, und 
hinter verschlossener Tür geschehen Dinge, die dich 
sehr traurig machen. Heute möchte ich dir zusprechen, 
dass im Namen Jesu jede Gefangenschaft aufgebrochen 
werden kann! Manchmal stellen sich Hindernisse auf 
unseren Lebensweg, sodass Projekte oder Visionen ein-
fach nicht zum Ziel geführt werden können. Du darfst 
heute wissen, dass Gott die Kraft hat, jedes Gefängnis zu 
öffnen. Er kann alle Fesseln durchbrechen und dich voll-
ständig befreien. Du bist für Gott unglaublich wichtig 
und außerordentlich kostbar in seinen Augen! Deshalb 
lässt er dich niemals in Gefangenschaft sitzen. Lass dich 
von Gott persönlich in die Freiheit führen. Lass ihn dei-
nen Zorn in Gelassenheit verwandeln oder deine Angst 
in Zuversicht. Gott segne dich!
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